
 

Zentralmatura um ein Jahr verschoben 

Nr. 8/2012, 4. Juni 2012 

                                          Mit herzlichen Grüßen 

 

Mag. Gerhard Riegler Mag. Isabella Zins Mag. Dr. Eckehard Quin Mag. Matthias Hofer 
ÖPU-Vorsitzender VCL-Bundesobfrau FCG-Bundesvorsitzender ÖAAB-BFG-Obmann 

    
 

Gemeinsam für eine AHS mit Zukunft! 

Liebe Kolleginnen und Kollegen! 

Heute hat BM Schmied angekündigt, dass die 
Zentralmatura um ein Jahr verschoben wird, also 
erstmals bei den SchülerInnen der derzeitigen 
fünften Klassen zur Anwendung kommt. 
Wir möchten in diesem Zusammenhang darauf hinweisen, dass es sich um 
eine Ankündigung der Regierungsparteien handelt, die noch einen Beschluss 
des Nationalrats erfordert. Dieser Beschluss soll noch vor dem Sommer 
erfolgen. 

Zwei wichtige grundsätzliche Informationen: 

• Die Verschiebung betrifft die komplette Maturareform, d. h. 
die derzeitigen 6. Klassen maturieren nach den bisher gültigen 
Vorschriften. 

• Schulen können den Start der Zentralmatura auf 2014 vorverlegen, 
wenn es dazu im SGA eine Zweidrittelmehrheit in jeder Kurie gibt. 

Bei aller Freude über das Einlenken der Ministerin halten wir fest: Die Liste 
der Mängel und vom BMUKK noch nicht erledigten Aufgaben ist derart lang, 
dass kein Tag des gewonnenen Jahres ungenützt verstreichen sollte. 

Wir erwarten daher von BM Schmied, dass sie umgehend konstruktive 
Gespräche mit uns aufnimmt, um in dieser engen Frist zu einem best-
möglichen Ergebnis im Interesse aller Betroffenen zu gelangen. 


